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Hochſchulen, 1 ſoll auch die deutſche nicht zurückbleiben. Und lehren die
Jeſuiten zu Innsbruck, die Dominicaner zu Freiburg, 0 möge auch für
den alten verdienten Orden des hl Benedictus eine Facultät erſtehen.

Regensburg. Profeſſor IDr Anton eber
2⁷ Bö́ileseleti Folyoirat Sgerkeszti 2 Kiaelja Dr KISS J  AIIOS.

GEVF fiizet. Budapest.
Unter dieſem Titel erſcheint mn eine Zeitſchrift für I

liche Philoſophie. Es nimmt einen Wunder, wie prächtig ſie ſich ent⸗
faltet und welch' ſtattliche Anzahl von Abonnenten ſie zählt.

An erſter Stelle begegnen wir fünf Abhandlungen: drei über pſychologiſche
Probleme, von vel ich beſonders die zweite rühmlichſt mit der Darlegung
der Unhaltbarkeit der pſycho⸗phyſikaliſchen orme von Fechner beſchäftigt. Die
übrigen Aufſätze behandeln das roblem 8 Uebels und Kant⸗ aprioriſtiſche yn⸗
thetiſche Urtheile. In den folgenden Abſchnitten verden biy bekanntgemacht mit den
philoſophiſchen Beſtrebungen unſerer Zeit; Recenſionen ſchließen das Heft Dieſe
Zeitſchri iſt ihrer Aufgabe gewachſen und ſchließt ſich mit ollem Rechte den
Leiſtungen des Auslandes an Freilich unterlaufen hie UAn da Aeußerungen, E  .
dem Programm ſchnurſtra entgegen ind Bei Automaten iſt übrigens nicht

wundern, und die meiſten Mitarbeiter n doch ohne philoſophiſche Schulung
öge die Zeitſchrift den ungariſchen (eminaren die Gnade des philoſophiſchen
Unterrichtes ermöglichen.

Gran (Ungarn). Dr Ottokar Prohaszka, I⁰ der Theologie.
28) Lehrbuch der katholiſchen Religion. Von M aldeck,

geiſtl. Seminarlehrer. Freiburg, Herder. 1889 Lieferung S.,
II. Lieferung bis 92— kr

Das Werk ird Iiun bi. Lieferungen 3u Pf. erſcheinen und voraus⸗
ſichtlich 500 bis 600 Seiten au verden bei einem Preiſe von M Pf.
bis M Pf Der erfaſſer beſtimmt PS nach ſeiner Angabe auf dem Ite!
76 ebrauche an Le rer⸗ und Lehrerinnen⸗Seminarien und anderen höheren
Lehranſtalten, ſowie zur Selbſtbelehrung“, hat ihm den Text des VN den Diöceſen
Breslau, Köln, Münſter und Trier eingeführten Katechismus zugrunde gelegt
und nimmt überall Rückſicht auch auf die Erbauung des Ulers Daher die
vielen Nutzanwendungen und Hinweiſe auf Tugendbeiſpiele aus der heiligen Ge⸗

und von Heiligen, owie die zahlreichen Liedertexte. ber für die Hand der
Schüler dürfte da Buch wegen ſeines Umfanges (500 bis 600 Seiten für
mittlere aſſen) un ſeiner aſt alle denkbaren gehobenen Schulen umfaſſenden
Beſtimmung nicht geeignet ſein; ReligionsleUnterricht ſei ES jedoch hiermit empfohlen

hrern zur Vorbereitung für den

Breslau. Univerſitäts⸗Profeſſor Dr Arthur Koenig.
29) Zur Charakteriſti der oteſtantiſchen Polemik

der Gegenwart. Von Röhm, Domcapitular un Paſſau
Hildesheim, 1889 96 O. Preis M 1.20

Gewiſs hat der durch ſeine tüchtigen Schriften Im Fache der Symbolik und
Polemik weithin bekannte Verfaſſer Nur Ungern und nothgedrungen abermals gur
Feder gegriffen, um die Kampfesweiſe einiger der Uueren Stimmführer der pro⸗
leſtantiſchen Polemik gegen die katholiſche Kirche nach Gebür 3 kennzeichnen und
A absurdum zu ühren und zuglei unſeren ielfach von Unchriſtlichem Haſserfüllten Gegnern 3 zeigen, daſs ſich ehr leicht recht viel pikante Dinge zuſammen⸗
tragen und ſagen ließen, vollten wir jenen Polemikern auf ihre oft in ſehr tiefem
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Niveau liegende Arena folgen Ob E aber viel helfen wird 7 Jene Herren ſcheinen
Cben blind und aub zu ſein denn tauſendmal widerlegte Vorwürfe werden
von ihnen immer vieder erhoben; ſie thun einfach, al hätte noch nie ein Katholil
die paſſende Antwort g eben, und dann chauen ſie mit frommem Blick und 3e
ſalteten anden zum Himmel, und ihrer Haſs gegen und Angſt vor Rom
zuſammengeſchnürten Bruſt entringt ſich der bekannte eufzer  V de Polemiker im
Tempel: „Gott, ich danke dir, daſs btr nicht ſind, wie die anderen vor allem
vie die Argen kömer!“

Breslau Univerſitäts⸗Profeſſor Dr Arthur Koenig.
30) Chr  I und Evangelium In moderner Beleuchtung von

Profeſſor Carriere, München, Prediger Schwalb, Bremen,
Stadtpfarrer Brückner, Karlsruhe. Gebildeten Chriſten aller Schat⸗
tierungen gewidmet * Pelicäus, Rechtsanwalt mn Hannover. —1889
8⁰. S Preis M 14.— kr

Inter voranſtehendem Titel führt uns ein theologiſch gut gebildeter Laie
ret blasphemiſche Schriſten drei moderner Arianer vor, nämlich den bereits
Iu zweiter Auflage erſchienenen 7  1  U und das Wiſſen der Gegen⸗vart“ boöon dem Münchener Philoſophieprofeſſor Moritz Carriere, ferner den im
Locale de Bremer Proteſtantenvereines gehaltenen Vortrag Predigers der
reformierten St. Martinikirche 5  21 Bremen, Dr Moritz Schwalb: „Menſchen—
verehrung und Menſchenvergötterung“ und den unter den von Prof.
von Holtzendorf herausgegebenen „Deutſchen Zeit und Streitfragen“ erſchienenen„Gegenwärtigen Stand der Evangelienkritik“ bm proteſtantiſchenStadtpfarrer FN Karlsruhe, Woi Brückner. Wir wünſchen, daß die gediegeneCenſur jener ret  4* Schriſten viele von deren Lectüre zurückgehalten, anderen, die
da Gift v bereits eingeſogen, ein ſtarkes Reagens bieten, alle aber überzeugen
möge, daſ zur gerechten Würdigung der evangeliſchen Berichte der „kritiſche

1Standpunkt allein nicht ausreicht, daß vielmehr der überzeugungsvolle Glaube
die er Rolle 3u üben habe

Laibach. Profeſſor Dr oſef Leſar.
1 La Vénérahble servante de Dieu Marie-Christine de

Savoie deine des deux-Siciles. Souvenirs intimes. TFraduit
de Pallemand d'une Notiée imprimée a Gratz, CII 882 Paris,
Lihrairie catholique internationale de Oeuvre de Saint-Paul,
1884, — PARS.

In überaus anziehendes und liebliches Lehbensbild ird im angezeigtenerke dem V

&

ſer dargeboten, da Lebensbild einer erhabenen Frau, welche unſererZeit und unſerem Vaterlande gleich naheſteht. Die ehrw Dienerin Gottes Maria
Chriſtine die Tochter Victor Emanuel König on Sardinien und der Maria
Thereſia, Erzherzogin von Oeſterreich- Eſte und Mutter des Königs Franz II
von Neapel. Die mM Mai 1884 verſtorbene Kaiſerin⸗Witwe Maria luna war
eine Schweſter, Maria reſia, Gräfin Chambord, Erzherzogin Oeſterreicheine Nichte der Seligen. Aus den vertraulichen Mittheilungen über ihr Leben,die großentheils aus ehr hoher Feder ſtammen, erſehen wir die eroiſchen Tugenden,die Maria Chriſtine chon als Kind, ſodann als Braut und Gattin und beſondersals Königin übte, bi ſie am 5  2  P. Jänner erſt etwas über 2 (V.  ahre alt ſtarbJedem Leſer dieſer Biographie drängt ſich unwillkürlich der wehmüthige Wunſchauf, daſs * doch noch recht viele olche fürſtliche Heldinnen geben möchte.

Götzis Vorarlberg). Pfarrer oſef Othmar 9  dud 0 ter.


